
Unternehmen Farbmix
Wir bringen Farbe ins Spiel

E. Leuteritz, Gleichstellungsbeauftragte

R. Ulrich, Personalentwickler



Strukturwandel 

Ressource Fachkräfte

Strukturwandel 

Wirtschaft:
Verlagerung 
Arbeitskräfte 
ins Ausland

Technik : Kluft zwischen 
qualifizierten und 
weniger qualifizierten 
Stellen wächst

Veränderung der Sozial-
und Familienstruktur

Demografischer
Wandel

80er 90er 00er Zukunft

Sozialer Wandel



Problem

Erschwerte Bedingungen für die 
Rückkehr in das Unternehmen, 
wegen mangelnder (außer)inner-
betrieblicher Angebote

Größere Erwartungen an 
familienbedingten 
Personalveränderungen

Demografischer und sozialer Wandel

Nutzen der Fachkräfte

Bevölkerungsrückgang



Fachkräfte

Humankapital
Unterschied zwischen nicht 
zur Verfügung stehenden 
(zeitlich/dauerhaft) und 
wiederkehrenden Personal

Verstärkende 
Schleife

Gleichgewichts-
schleife

Wiederein-
gliederung

Personengebundenes 
betriebliches Wissen

Kosten, 
Zeit

Demografischer 
und sozialer  
Wandel

-

-

+

Unterschied zwischen nicht 
zur Verfügung stehenden 
(zeitlich/dauerhaft) und 
wiederkehrenden Personal

Personalrecruiting, 
Einarbeitung 

Wiederein-
gliederung

-

+

+



Was veranlasst uns zu glauben, dass wir 

das System nicht ändern können?

Mentale Modelle!



Personalbindungsprogramme

FamilienfFamilienf öördernde Mardernde Ma ßßnahmennahmen



Praktische Vorgehensweise:

1) Abgrenzung des Themas: 
- Demografischer und Sozialer Wandel

2) Problembewußtsein:
- Fachkräftemangel

3) Schlüsse ziehen (Darstellung der Wechselbeziehungen)
- Folge ist Verlust an Human-Potenziale

4) Entwicklung eines neuen „Mentalen Modells“
- Ideen für langfristige Personalbindungen


